
BfTh-Chef Marco Fischer tritt
zurück  –  Neue  Partei  will
weiter  mit  Bewegungen
sprechen
SÖMMERDA  –  Der  Landesvorsitzende  der  Partei  „Bürger  für
Thüringen“,  Marco  Fischer,  ist  zurückgetreten.  Als  Grund
nannte  er  am  Montag,  er  wolle  seine  «Energie  künftig  in
sichtbare  und  erfolgreiche  Projekte»  für  Thüringen
investieren. Kritik übte er an einigen Mitstreitern, die statt
des politisch tragfähigsten den „lautesten Weg“ gehen wollten.
Offenbar gab es unterschiedliche Auffassungen in der jungen
politischen  Neugründung,  wie  man  mit  den  Protestbewegungen
gegen die Corona-Maßnahmen umgehen soll, die viele Bürger erst
am Wochenende in ganz Deutschland auf die Straßen gebracht
haben.  In  seinem  offiziellen  Rücktrittsschreiben  stellt
Fischer  klar:„Ich  bekenne  mich  zu  unserem  demokratischen
Rechtsstaat mit seinem föderalen System und fühle mich nicht
verfolgt. Ich sehe die Demokratie in ihren Grundsätzen weder
gefährdet noch korrumpiert – auch wenn ich nicht mit allen
politischen Entscheidungen einverstanden bin.“
Das sei bei den „Bürgern für Thüringen“ kein Widersprucht,
sagte die Landtagsabgeordnete Dr. Ute Bergner, die Fischer für
seine  Aufbauarbeit  herzlich  dankte.  Bergner  wird  bei  der
kommenden  Landtagswahl in Thüringen als Spitzenkandidatin der
neuen Partei antreten. Gegenüber thueringen.jetzt bekräftigte
sie, mit den Gruppen ins Gespräch kommen zu wollen, «die den
aktuellen  politischen  Entwicklungen  in  Thüringen  kritisch
gegenüber stehen und ihr Recht auf freie Meinungsäußerung bei
Demonstrationen und Kundgebungen wahrnehmen». Eine pauschale
Verurteilung solcher Demonstranten sehe sie „kritisch“. 
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